
Vorwort des Präsidenten 
Liebe Freunde der Harmonie Volketswil  

Wieder dürfen wir auf ein erfolgreiches, musikalisches Jahr 
zurückblicken. Mich als Präsident erfüllt es mit Stolz zu sehen, 
wie gross der Zusammenhalt und das Engagement unserer Mit-
glieder ist, und wie abwechslungsreich wir musizieren können. 
Ich freue mich auf ein weiteres Jahr mit diesem bunt zusam-
mengewürfelten Power-Haufen!  

Jonas Meister, der Präsident  

Neujahrs-Apéro 02.01.2024  
Zum wiederholten Mal trat der Gemeindepräsident Jean-Philippe 
Pinto beim Neujahrs-Apéro hinters Rednerpult, während die 
Harmonie Volketswil den traditionellen Anlass musikalisch um-
rahmte. Vor seiner Ansprache wurde ihm eine besondere Ehre 
erteilt: Er durfte den Dirigentenstab von Hampi Adank, unserem 
Ehrendirigenten, für einen Marsch übernehmen. Dabei klatschte 
die Gästeschar heiter im Takt mit. Nach dieser freudigen Au-
flockerung schlug Jean-Philippe Pinto etwas ernstere Töne an, 
weil Schaltjahre, wie das anstehende 2024, einem Aberglaube 
zufolge anscheinend Katastrophenjahre seien. Für die Harmonie 
Volketswil war jedoch das 2024 ein Jahr voller musikalischer 
Freude und vielen Konzerten für unsere treuen Fans.  

Jahreskonzerte 02./03./04.02.2024  
Unter dem Motto „Uf und devo“ starteten die diesjährigen 
Jahreskonzerte der Harmonie Volketswil. In Anlehnung an die 
Kultsendung von SRF „Uf und devo“ wagten drei Parteien der 

H A V O d a s 
A b e n t e u e r, 
sich in einem 
neuen Land 
eine Zukunft 
aufzubauen: 
MC Steve ver-
suchte seiner 
DJ-Karriere in 
Mal lorca am 

Ballermann neuen Aufwind zu geben, Familie Trämperli setzte 
auf eine Hanfplantage im Amazonas, während Margrit und Gus-
tav ihren Lebenstraum, nach Australien auszuwandern, endlich 
u m s e t z e n w o l l t e n . M i t d e m 
musikalischen Auftakt Welcome to 
the jungle starteten die unterhalt-
samen Reisen. MC Steve hatte 
schnell Erfolg, als er die deutsche 
Schlagerparade auflegte und von drei 
Superfans angefeuert wurde. Nach 
einem erstaunlich kurzen Flug, der 
Einfach nur Spass machte, meinten 
Margrit und Gustav, sie seien in Aus-
tralien angekommen. Als sich jedoch 
herausstellte, dass sie versehentlich 
nach Österreich reisten, machte 
Margrit Gustav den Vorwurf, er soll 
mehr Think-en. 

Kurz nachdem unsere Sängerin Doris 
Borruto zum ersten Mal die Bühne 
betreten hatte, brachte sie die Har-
monie dazu, das Stück, das gerade 
gespielt wurde, zu unterbrechen und 
meinte zu unserem Präsidenten, dass 
er ihr einen hübschen Mann an ihrer 
Seite versprochen habe. Am ersten 
Abend traf es Heiri Arter, samstags 
hatte „Gustav“ die Ehre und am Son-
ntag musste Jonas Meister selbst auf 
dem Stuhl Platz nehmen. 
Rassig ging es nach der Pause mit der 
Formula one theme weiter. In der 
Zwischenzeit wuchs das Marihuana 

von Familie Trämperli wie Unkraut und Mona Vetsch kämpfte 
sich mit ihrem Kameramann Adrian durch den Dschungel. 
Plötzlich tauchte ein 
korrupter Polizist auf, 
was zu einem Deal 
m i t d e r Fa m i l i e 
Trämperli führte – 
ganz im Sinne der 
Tochter mussten sie 
zurück in die Schweiz 
reisen. Der Polizist 
entpuppte sich je-
doch als „Gemüsebauer“, der zu viel Konkurrenz fürchtete. 
Margrit und Gustav wunderten sich derweil, dass nach dem sehr 
langen Flug, bei ihrer Ankunft auf dem Flughafen, das Stück 

New York, New 
York gespie l t 
wurde. Ein fre-
undlicher Pas-
s a g i e r a m 
Flughafen in-
formierte sie, 
dass sie wirklich 
i n New York 
seien und nicht, 

wie sie dachten, in Australien. Bevor Margrit ganz ausrastete, 
erklärte unser Dirigent, dass er sich dieses Stück gewünscht 
habe, und meinte zu Gustav nur: You will survive. Danach kam 
Mona Vetsch ein Gedanke: „Apropos dem gerade gespielten 
Stück Kozlova, wie geht es eigentlich unserem Auswanderer MC 
Steve?“ Völlig verzweifelt torkelte dieser auf die Bühne und war 
total enttäuscht, weil heutzutage offenbar alle nur noch Justin 

Bieber oder Lady Gaga hören 
wollen. Auch bei Margrit und 
Gustav lief nicht alles rund: 
Margrit beklagte sich über die 
Hitze und dass die Australier 
nicht so sprachen, wie sie es 
in der Migros Clubschule gel-
ernt hatte. Sie wollte zurück 
nach Hause. Der total frustri-
erte Gustav schoss Margrit 

letztendlich mit dem Astronauten-Marsch auf den Mond. 
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Nach den musikalischen 
Darbietungen vom Klar-
inettenteufel und Gruss 
an das Worblental trafen 
alle Auswanderer wieder 
in der Schweiz ein. Zum 
Abschluss spielte die 
Harmonie Volketswil Un-
sere Reise und im An-
schluss performten Heiri, 

Adrian und Jonas, verkleidet als die Flippers, Wir sagen 
Dankeschön.  

Wir bedanken uns bei allen Solisten: Danny Hausherr, Matthias 
Baumgartner, Martin Kanz, Christian Plaschy (zur Abwechslung 
mal nicht als Dirigent), unseren Ländlerkönigen Marco Nägeli 
und René Wohlgensinger sowie unserer Sängerin Doris Borruto. 
Ebenfalls geht ein Danke an Stefan Arter, als MC Steve, die 
Familie Trämperli in der Besetzung mit Danaë Dupuis als Tussi-
Tochter, Nicola Bereuter als bekiffter Sohn, Barbara Leimgruber 
und Jonas Meister in der Rolle der gestressten Eltern und Regi-
na Arter und Reini Keyerleber als Margrit und Gustav. Und nicht 
zu vergessen: ein grosser Dank an das Drehbuch-Team unter 
Andrea Keyerleber, die die Rolle der Mona Vetsch spielte, sowie 
Adrian Arter, Michael Meili, Roman Brüngger und Marco Nägeli 
in weiteren Rollen. 

Nach HAVO-Tradition stiessen wir mit unseren Gästen an und 
genossen den Abend. Dieses Jahr gab es wieder einmal eine 
Jazz-Combo aus unseren HAVO-eigenen Reihen. 

Generalversammlung 11.03.2024  
Nach seinem ersten Amtsjahr als Präsident der Harmonie 
Volketswil blickte Jonas Meister mit einer Präsentation zurück 
und erwähnt alle Highlights des vergangenen Jahres. Er betonte 
mehrmals, wie stolz es ihn mache, dass er Präsident unserer 
Musik sein darf.  

Frühschoppen-Konzert Volkiland 28.04.2024  
Zum ersten Mal spielten wir unser Sommerprogramm beim 
Frühschoppenkonzert vor dem Volkiland anlässlich des 
Sonntagsverkaufs. Das Wetter hatte zu unserer Freude gehalten 
und es hörten uns fast gleich viele Konzertbesucher wie Kund/
innen im Inneren des Volkiland zu. ;) Auch Doris Borruto sang 
ein paar Stücke mit uns zusammen. Als Verpflegung gab es 
fe ine Würste und wir konnten unseren spontanen 
Konzertbesuchern eine Freude bereiten.  

Openair Bietenholz vom 05.05.2024  
Während vier Stunden unterhielten wir zusammen mit der Brass 
Band Berg am Irchel die zahlreichen Zuschauer auf dem Hof 
Kuhn im Bietenholz. Abwechselnd präsentierten wir unser 
Repertoire, und auch Doris performte mit uns. In den Pausen 
wurden wir grosszügig mit Essen und Trinken versorgt – ein 
grosses Dankeschön dafür! Am Schluss schlossen wir uns mit 
der Brass Band zusammen und spielten mit fast 90 Musikern 
zwei gemeinsame Stücke. Unser ehemaliger Präsident Heiri 

Arter äusserte ein Angebot: Falls sich die Brass Band Berg am 
Irchel jemals auflösen sollte, dürften alle Musikerinnen und 
Musiker der HAVO beitreten. Und so trennten sich unsere Wege 
nach einem gelungenen musikalischen Tag.  

Openair La Vita 17.06.2024  
Das Wetter wusste nicht genau, was es wollte. Nach letzten 
Regentropfen, die noch fünf Minuten vor Konzertbeginn gefallen 
waren, spielten wir dann doch noch bei Sonnenschein vor dem 

Vita Futura. Mit Freude standen die Altersheimbewohner/innen 
auf ihren Balkonen oder sassen vor geöffneten Fenstern. Auch 
unten vor dem Restaurant lauschten viele Besucher unserem 
Sommerkonzert. Es war auch eine Freude für uns, viele glück-
liche und dankbare Gesichter zu sehen. Wir möchten uns her-
zlich beim Vita Futura-Team für die köstliche Verpflegung und 
die nette Gastfreundschaft bedanken. 

Openair Schwerzenbach 24.06.2024  
Als Musikgesellschaft Schwerzenbach gaben wir unser erstes 
Sommerkonzert auf dem Hof Wiederkehr in Schwerzenbach zum 
Besten. Hampi Adank, Präsident und Dirigent der Musikge-
sellschaft Schwerzenbach, leitete musikalisch durchs Programm 
und Jonas Meister, Präsident der Harmonie Volketswil, über-
nahm mit humorvollen Ansagen die Überleitungen der Stücke. 
In der Pause durften wir standardgemäss dem Männerchor 
Schwerzenbach lauschen und mussten uns ein paar Schmunzler 
bei den lustigen Liedtexten verkneifen.  

Dorffest Volketswil 05.07.2024  
«Eis Dorf – eis Fäscht» unter diesem Motto fand nach über 13 
Jahren wieder ein Volketswiler Dorffest statt. Nach der Eröff-
nungsrede des Gemeindepräsidenten Jean-Philippe Pinto 
eröffneten wir das dreitägige Fest mit einem schwungvollen 
Marsch. Übrigens: Auch von den auf einer Länge von drei Kilo-
metern verlegten Stromkabeln konnten wir Gebrauch machen, 
wir brauchten jedoch maximal fünf Meter davon. ;) 
Ein grosses Dankeschön geht an die Organisatorinnen und Or-
ganisatoren der Ballonbar, die uns nach dem Konzert bis in die 
frühen Morgenstunden mit Getränken versorgten.  

1. August 2024 Schwerzenbach  
Der Bundesfeier-Brunch beim Fussballplatz Zimikerried begann 
mit einem Spiel der Musikgesellschaft Schwerzenbach. Die Wit-



terung war relativ 
nass und kühl, doch 
D i r i g e n t H a m p i 
Adank sorgte für 
gu te S t immung. 
Nach einer kurzen 
Begrüssung durch 
d e n G e m e i n d e-
präsidenten Martin 
Hermann trat die 
Zürcher SVP-Na-
tionalrätin Barbara 
S te inemann ans 

Mikrofon. 
In ihrer Rede betonte sie, dass die Schweiz eine Erfolgs-
geschichte sei, gerade weil unser Land gelernt habe, mit Her-
ausforderungen und Rückschlägen umzugehen. «Unser Land ist 
nicht geradlinig, nicht fehlerfrei, nicht perfekt. Es ist vielmehr 
wie ein gewachsener Baum: mit krummen Ästen, knorrig und 
gezeichnet von den Spuren der Zeit», sagte Steinemann.  

1. August 2024 Volketswil auf der Hutzlen  
Bei trockenem Wetter und mit guter Laune spielte die Harmonie 
Volketswil am Abend des 1. Augusts standardgemäss auf der 
Hutzlen in Volketswil. 
E i n v i e l s e i t i g e s 
musikalisches Pro-
gramm, geleitet von 
Hampi Adank, um-
rahmte die Ansprache 
des Gemeindepräsi-
denten Jean-Philippe 
Pinto und die Fes-
t rede von Tob ias 
Weidmann, Fraktion-
spräsident SVP im Kantonsrat Zürich. Als es langsam ein-
dunkelte, liess es die Witterung nach mehreren Jahren endlich 
wieder zu, das Höhenfeuer zu entfachen und die Festbesucher/
innen wurden von den HAVO-Mitgliedern mit Speis und Trank bis 
in die frühen Morgenstunden versorgt.  

Openair Hegnau 12.08.2024  
Unsere Openair-Reihe setzten wir in Hegnau fort. Uns verwöh-
nte das warme und sommerliche Wetter, bis nach unserem 

Konzert ein plöt-
zlicher Wetterum-
schwung für ein 
abruptes Konzer-
tende sorgte. Bis 
zu diesem Zeit-
punk t konnten 
unsere Zuhörerin-
nen und Zuhörer 
d a s a b w e c h-
s l u n g s r e i c h e 
Konzertprogramm 

geniessen und den Klängen des gemischten Chors Hegnau 
lauschen. Auch dieses Jahr möchten wir uns herzlich bei den 
Familien Brauch für die Grillade bedanke, und bei der Familie 
Petrig für die Getränke.  

Openair Gutenswil 19.08.2024  
Am Openair-Konzert in Gutenswil kamen unsere Zuhörer/innen 
in den Genuss von drei musikalischen Darbietungen. Die „No-
tenchaoten“, fünf musikalische Nachwuchstalente aus Gutenswil, 
eröffneten den Abend unter der Leitung von Irina Kanz. An-

schliessend gab die Harmonie Volketswil ein paar Stücke zum 
Besten und als Abschluss sang der Gemischte Chor Gutenswil 
mehrere Lieder. Wie immer stellten Silvia und Hanspeter Tem-

perli Platz und Räumlichkeiten zur Verfügung und der Dorfverein 
sorgte für die kulinarische Verpflegung. Hierfür möchten wir 
allen herzlich danken.  

Openair Kindhausen 26.08.2024 

Zum Abschluss unserer Openair-Konzertreihe spielten wir in 
Kindhausen auf. Bei nochmals schönstem Wetter und mit der 
Begleitung von Doris Borruto führten wir das letzte Mal unser 
Sommerkonzert-Programm auf. Wie die Jahre zuvor versorgte 
uns der Dorfverein Kindhausen mit einem Apéro und feinen 
Häppchen und die HAVO-Mitglieder wurden wieder von unserem 
Gründungsmitglied Theo Meister zu sich nach Hause zu Gril-
laden und Trank eingeladen. Auch ein grosses Dankeschön 
dafür, wir haben es sehr genossen.  

Dübi Fest 30.08.2024  
Unsere gute Laune und der Spass beim Musizieren konnten wir 
am Düb i f ä s ch t 
sehr gut auf das 
Publikum übertra-
gen. M i t Dor i s 
Borruto am Mikro-
fon brachten wir 
die Besucher sog-
ar dazu, auf den 
Festbänken und 
Tischen mitzusin-
gen. Dies sorgte 
zusätzlich zur heissen Wetterlage für noch mehr Hitze im 
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Festzelt. Wir danken Dübendorf für die Einladung und dafür, 
dass wir zwei Stunden lang eine kurzweilige musikalische Darbi-
etung zaubern durften.  

Musikantentreff Zürich Oberland in Tann mit Veter-
anenehrung 08.09.2024  

Gleich drei Musikanten aus unseren 
e igenen Re ihen wurden am 
diesjährigen Musikantentreff vom 
Zürcher Oberland in Tann an der 
Veteranenehrung geehrt. Die 
musikalische Führung hatte aus-
nahmsweise René Wohlgensinger 
und unser Pedell Urs Diriwächter 
begleitete uns ebenfalls. Wir grat-
ulieren nochmals herzlich unseren 
drei geehrten Musikanten Barbara 
Leimgruber, Jürg Egli und Rudolf 
Meister. 

Herbstkonzert Schwerzenbach und Kath. Kirche 
Volketswil 09./10.11.2024  
Zum ersten Mal konnten wir unser Herbstkonzert gleich zwei Mal 
unserem Publikum vorführen. Zusätzlich zur Aufführung in der 
katholischen Kirche in Volketswil spielten wir auch noch in der 

Tu r n h a l l e i n 
Schwerzenbach. 
Unter dem Motto 
„Tanz der Ele-
mente“ führte 
u n s B a r b a r a 
Wanner durch 
d a s a b w e c h-
slungsreiche Pro-
g r a m m . A u c h 

mischten sich dieses Jahr wieder drei Musikschüler/innen unter 
uns: Am Alt-Saxophon Sophie Kanz, im Flötenregister Vivienne 
Brauch, Gian Doser auf der Trompete und an der Perkussion 
Felix Kanz, zusammen mit Tore Kohl. Die einstudierten Stücke 
waren nicht nur für die Musikschüler herausfordernd, auch die 
Harmonie Volketswil unter der Leitung von Christian Plaschy 

musste einige Stunden üben. Das Programm wechselte zwischen 
ruhigeren und besinnlicheren Stücken wie Misty, Love can build 
a Bridge oder This is me und schnelleren Nummern. Die Finger 

flogen beim herausfordernden Stück Die Fledermaus oder How 
to train your dragon nur so über die Instrumente. Auch solistis-
che Einlagen fehlten bei 
unseren Herbstkonz-
erten nicht. Beim Stück 
Adagietto for f lute 
spielte auf der Quer-
flöte Danaë Dupuis ihr 
erstes Solo und Misty 
interpret ierte Vio la 
K u m m e r a u f d e r 
Posaune. Ein grosser 
Dank geht wieder an 
Christian Plaschy, der 
mit viel Engagement ein wundervolles Konzertprogramm mit uns 
auf die Beine gestellt und so zwei schöne Konzerte ermöglicht 
hat. Ausserdem freut es uns sehr, dass der Musikschüler Nicola 
Bereuter, der bereits zum wiederholten Male bei diesem Projekt 
mitgewirkt hat, nun ein fester Bestandteil der HAVO ist. Wir 
schauen somit auf zwei sehr gelungene Herbstkonzerte zurück.  

Adventsspiel im Alterszentrum „Im Vieri“ und im 
Gemeindehaus Schwerzenbach 01.12.2024  
Am 1. Advent durften wir im Altersheim „Im Vieri“ 
weihnachtliche Melodien verbreiten und die Bewohner auf die 
kommenden Wochen einstimmen. Anschliessend spielten wir 
auch vor dem Gemeindehaus in Schwerzenbach und brachten so 
die Gemeindemitglieder in Weihnachtslaune. Zum Abschluss 
stiessen wir alle mit einem Glühwein oder einem warmen 
Punsch auf die besinnliche Weihnachtszeit an.  

Chlausabig 06.12.2024 
Der traditionelle Chlausabig fand wieder im Restaurant Griespark 
statt, wo wir auf ein erfolgreiches Jahr anstiessen und die 
schönsten Momente Revue passieren liessen. Mit einer HAVO-
Olympiade, vorbereitet von der Familie Arter, massen wir uns 
auch ausserhalb vom musikalischen Können und genossen die 
lockere Stimmung. Wie immer war es ein gelungener Abend und 
schöner Ausklang des Vereinsjahres bei gemütlichem 
Beisammensein.  

Wir freuen uns schon jetzt auf alle kommenden Konzerte und 
euch, liebe Leser, zu begeistern und mitzureissen. 
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